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5. Wahlperiode 


Drucksache V/4400 


Bericht 

des Haushaltsausschusses 
(13. Ausschuß) 

gemäß § 96 der Geschäftsordnung 

über den von der Bundesregierung eingebrachten Entwurf eines 
Gesetzes zur Neuordnung der Gemeindefinanzen (Gemeinde- 
finanzreformgesetz) 

— Drucksachen V/3876, V/4286 — 


Bericht des Abgeordneten Röhner 


Der Haushaltsausschuß hat in seiner Sitzung vom 
17. Juni 1969 den Gesetzentwurf — Drucksache 
V/3876 — in der Fassung der Beschlüsse des feder- 
führenden Finanzausschusses — Drucksache V/4286 
— als Finanzvorlage gemäß § 96 Abs, 3 der Ge- 
schäftsordnung des Deutschen Bundestages be- 
handelt. 

Der Haushaltsausschuß hat festgestellt, daß durch 
den Gesetzentwurf die Gemeindefinanzmasse insge- 
samt um rund 1,4 Milliarden Deutsche Mark erhöht 
wird. Von diesem Betrag haben die Gemeinden im 
Zusammenhang mit der Erhöhung des Länderanteils 
an der Einkommen- und Körperschaftsteuer ab 1969 
um 2 V. H. bereits 550 Millionen Deutsche Mark in 


Form von erhöhten Finanzzuweisungen der Länder 
im Rahmen des gemeindlichen Finanzausgleichs er- 
halten. Die restlichen rund 850 Millionen Deutsche 
Mark sind von Bund und Ländern ab 1970 zusätzlich 
zu tragen. Die endgültige Belastung des Bundeshaus- 
halts durch diese Maßnahme wird durch die Fest- 
setzung des Anteilsverhältnisses an der Umsatz- 
steuer mit entschieden. Der Bund hat in der mittel- 
fristigen Finanzplanung für 1970 für die Verstärkung 
der Gemeindefinanzen bereits 250 Millionen Deut- 
sche Mark angesetzt. Für die folgenden Jahre ist die 
mittelfristige Finanzplanung entsprechend arizupas- 
sen und fortzuschreiben. 

Die Vorlage ist mit der Haushaltstage vereinbar. 


Bonn, den 17. Juni 1969 


Der Haushaltsausschuß 


Schoettle 

Vorsitzender 


Röhner 

Berichterstatter 
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